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gleichen  Treibladungspulvers  in  gleichen  Treibladungshül- 
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die  im  oberen  Gebrauchstemperaturbereich  die  Grenze  G1 
nicht  überschreitet  und  damit  geeignet  ist.  Dies  wird  nach 
der  Erfindung  dadurch  erzielt,  daß  ein  erster  Anteil  der 
Treibladung,  der  etwa  50  bis  80%  der  Masse  N  entspricht, 
wenigstens  teilverdichtet  und  ein  zweiter,  als  Rest  der  Masse 
N  verbleibender  Anteil  auf  den  ersten  Anteil  lose  aufgeschüt- 
tet  wird. 
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